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Januar 

Am Neujahrsapéro verlieh Gemeindepräsident Peter Luginbühl Preise, 

setzte Kronen auf und beschwor in seiner Rede die Chancen und 

Risiken der Digitalisierung. Umrahmt von musikalischen Einlagen des 

Sinfonischen Orchesters Helvetia wurde erstmals in diesem Rahmen der 

Innovationspreis vergeben. Das Integrationsprojekt "Sport ohne 

Grenzen" erhielt 10 000 Franken. Sechs Sportler und Sportlerinnen und 

zwei Vereine konnten für ihre herausragenden Leistungen geehrt 

werden. Kronen und Geschenkkörbe erhielten die fünf Rütner, die im 

Dreikönigskuchen den begehrten König drin hatten. 

Am Neujahrskonzert des Konzertkollegiums wurde Dirigent Giovanni Bria 

vom Gemeinderat für sein kulturelles Lebenswerk geehrt.  

Das Sturmtief Burglind zog zu Beginn des Monats mit Orkanböen auch 

über die Schweiz hinweg. Zahlreiche umgestürzte Bäume brachten 

Forst- und Gemeindemitarbeitern einen anstrengenden Arbeitsauftakt. 

        

Oberhalb der Schlad, Foto E. Keller 

Zum 80. Geburtstag und seiner Atelierauflösung stellte Arabinda Roy 

seine Skulpturen erstmals im Amthauskeller aus.  Anlässlich der 

Vernissage übergab Roy seine Skulptur von Caspar Honegger als 

Geschenk an Rüti dem Gemeindepräsidenten Luginbühl.  
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Der neue Buchladen Wörternest bietet Schreibwerkstätten an. Künftige 

Schriftsteller können hier erste Schritte wagen. Ebenfalls im Wörternest 

las die Rütnerin Sybille Elam aus ihrem Buch vor.  

 

Einmal monatlich trifft sich eine Französisch-Gesprächsgruppe. Wer sich 

gerne auf französisch unterhalten möchte, kann sich im Amthaus mit 

Gleichgesinnten treffen. 

 

Die interessanten Vorträge des Bildungspodiums haben heuer das 

Thema "Krisenregionen". Wieder sind hochkarätige Referenten u.a. Erich 

Gysling eingeladen, welche vertiefte Einblicke über Amerika, den Iran 

und den Mittleren Osten boten. 

 

Ein Folk- und Americana Konzert, aber auch eine musikalische Reise 

100 Hits mit Geige und Piano sowie weitere Konzerte und ein 

Animationsfilm für Kinder konnten im Sternenkeller genossen werden. 

 

Der Löwensaal füllte sich für einmal mit Kindern. Am Kinder-Flohmarkt 

konnten die jungen Geschäftsleute ihre Waren feilbieten und das 

erwirtschaftete Geld gleich wieder investieren in Comics, Spiele usw. 

In der alljährlich durchgeführten Allianzwoche fanden wieder 

Gebetsanlässe in den verschiedenen Kirchen statt. Der abschliessende 

Höhepunkt bot der Allianzgottesdienst mit Begleitung vom Gospelation 

Chor. Die Kirche war bis auf den letzten Platz besetzt. 

 

Der Kammerchor sang zweimal in der ref. Kirche. Beide Konzerte 

erfreuen sich grosser Beliebtheit, 175 verkaufte Eintritte konnten gezählt 

werden.   

  

"Wie modernisiere ich mein Gebäude richtig" , über dieses Thema 

informierte die Gemeinde Rüti an einer Informationsveranstaltung im 

Löwensaal. 

 

Im Löwen fand das Konzert des A Capella Chors Jazzcetera statt. 
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Das Familiennetz lud zum Referat "typisch Jungs" ein.  

Die EVP Rüti feierte ihr 100 jähriges Bestehen ausgiebig. Ein ganzer 

Tag wurden im Amthaus die facettenreiche Geschichte der Partei und 

das ereignisreiche Gründungsjahr 1918 beleuchtet. Grussworte, Reden 

und ein reichhaltiges Essen bildeten den Abschluss der Feier. 

Zwei Jahre nach der fast tödlich endenden Messerstecherei am Bahnhof 

Rüti konnte nun der Prozess abgeschlossen werden. Das Urteil lautet 12 

Jahre Haft für den Angreifer. Weil die Tat aus völlig nichtigem Grund 

geschah und vermeidbar gewesen wäre, fiel das Strafmass hoch aus. 

 

 

                    Keine Insekteninvasion,  sondern der Flug Präsident Trumps zum WEF Davos.  
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Februar 

Da mitten in der Nacht,  fast gleichzeitig ein Dachstockbrand in Tann zu 

löschen war und im Grundtal ein kopfüber liegendes Auto aus der Jona 

geborgen werden musste, standen die Feuerwehren der Region an 

beiden Schauplätzen zusammen im Einsatz. Die neue Drehleiter von 

Rüti, obwohl noch nicht einmal eingeweiht, leistete nun schon das dritte 

Mal in diesem noch jungen Jahr wertvolle Einsätze als 

Nachbarschaftshilfe. 

Im Februar war einiges los im Sternen. Das Ensemble Miroir entlockte 

Alltagsgegenständen ungewöhnliche Klänge, der musikalisch begleitete 

Sternezmorge sorgte für gute Laune. Ein Irish Volk Musik Konzert und 

ein Swing Konzert wurden auch noch geboten. 

 

Die Fasnachtstage wurden traditionell mit dem Hilaria Bierkommers und 

anschliessendem Maskenball und tags darauf mit dem Kindermaskenball 

gefeiert. 

 

Die Kulturkommission zeigte die engadiner Volksmusikband Ils Fränzlis 

da Tschlin im Löwensaal. Das Konzert war ein Genuss und die 175 

Gäste hatten richtig Grund zur Freude. 

Die Rütner Stimmbevölkerung stimmte wieder einmal genau wie der 

Rest der Schweiz. Die neue Finanzordnung wurde sehr deutlich 

angenommen und die umstrittene No-Billag-Initiative ebenso deutlich 

abgelehnt. Auch die kantonale Initiative "Lehrplan vors Volk" hatte keine 

Chance. 

Auch die SVP Rüti konnte auf ihr 100 jähriges Bestehen zurückblicken. 

Der würdige Anlass wurde mit geladenen Gästen und vielen Gratulanten 

der anderen Ortsparteien bei einem Raclette gebührend gefeiert . Als 

prominenter Gastredner führte Christoph Mörgeli die Zuhörerschaft in die 

Entstehungszeit der Bauernpartei, über ihre Entwicklung hin zur Bauern- 

und Gewerbepartei bis hin zur heutigen SVP. 
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Noch ein grosses Jubiläum zog viele Gäste an. Die Kunstturnhalle 

Schwarz feierte ihr 30 jähriges Bestehen. Unter dem Motto 

"Turn(R)evolution" begeisterten die hochkarätigen Showeinlagen mit 

Turnen, Akrobatik und Comedy die vielen Gäste. Die Moderatorin Linda 

Gwerder führte flott durch den Abend und Regierungsrat Mario Fehr 

richtete das Grusswort aus. 

Die Kirchgemeindeversammlung stimmte mit 75 zu 3 Stimmen dem 

Verkauf der Villa Felsberg samt Sommerspielhaus zu. Die Jugendstilvilla 

diente seit den 50er Jahren als Kirchgemeindehaus und erfülle nun die 

heutigen Ansprüche nicht mehr. Der Erlös von 2,8 Millionen Franken soll 

mehrheitlich für die Renovation des alten Pfarrhauses und die Errichtung 

des Mehrzwecksaals genutzt werden. 

Der Gemeinderat wurde in stiller Wahl gewählt. Sechs bisherige und drei 

neue Mitglieder konnten in den Gemeinderat einziehen. Somit besteht 

das Gremium aus je zwei Vertretern aus FDP, CVP, SP und je einem 

Mitglied aus GLP, EVP und SVP. Ebenso wurden die 

Bürgerrechtskommission und die 40 Mitglieder des Wahlbüros still 

gewählt. 

Dass die Leute heutzutage Bücher vor allem im Internet kaufen, spüren 

auch die grossen Buchläden. Ex Libris schliesst schweizweit 43 Filialen. 

Davon betroffen ist auch das Rütner Geschäft im Märtegge. Die letzen 

Bücher gehen im März über den Ladentisch. 

Hingegen floriert die Gastronomie ungebrochen. Rüti verfügt auch nach 

der Schliessung des Rest. Neuhof immer noch über 20 Restaurants und 

diverse Bistro und Take aways. Im März öffnet das dritte Kebab 

Restaurant seine Tore und bietet das beliebte Essen in verschiedensten 

Variationen an.  

Die neue Ausstellung in der Gemeindechronik widmete sich dem Thema 

Drucktechnikgeschichte, insbesondere wurden schöne Klischees 

gezeigt.  

 

Zum 25sten Geburtstag des Theaters HORA trat die Truppe im 
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Sternenkeller auf. 

 

Unter dem Titel " Droht uns ein Klima Kollaps?" referierte Dr.Markus 

Blietz kritisch zu diesem umstrittenen Thema. Der Vortrag wurde von der 

EDU organisiert und fand im gutbesuchten Löwensaal statt.  

 

Ein spezieller Abendgottesdienst in der ref. Kirche beleuchtete die 

grosse Frage " wie beeinflusst das Jenseits unser Leben?" 

 

Der Informationsabend „Startklar“ richtete sich an alle Eltern von 

Kindern, die im 2019 in den Kindergarten eingeschult werden. Die 

zunehmende Problematik der mangelnden Schulreife bewegte die 

Gemeinde dazu, Eltern schon früh zu unterstützen und die vorhandenen 

Vorschulangebote vorzustellen. 

 

Der bekannte Kinderliedermacher und Geschichtenerzähler Linard 

Bardill begeisterte im Löwensaal seine kleinen Zuhörer. 

 

Für etwas reifere Jahrgänge war dann das Josefinas Tanzcafé im 

Alterszentrum Breitenhof gedacht. Zum Tanzen, Mitsingen und 

Wohlfühlen für alle Tanzfreudigen, vor allem für Menschen mit Demenz 

und ihre Angehörigen wurden bekannte Melodien aufgelegt und viele 

freudige Erinnerungen geweckt.  

 

Das Musik-Kabarett „Les Trois Suisse“  entführte die Zuhörer im 

Sternenkeller mit Witz und Musik in die Welt des Radsports. 

 

Jassen für einen guten Zweck. Im Rest. Löwen konnte nach Herzenslust 

gejasst werden. Schieber war angesagt. Natürlich galten Turnierregeln 

und der Erlös ging zuhanden "Brot für alle" 

 

Auf etwas ungewohntem Terrain bewegte sich Hanspeter Latour. Nicht 

auf dem Rasen, sondern im Amthaus erzählte der frühere Fussballtrainer 

von seinem Werdegang vom Goalie, zum  Bundesligatrainer bis hin zum 

Naturfotografen. Das überwiegend männliche Publikum ämusierte sich 
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köstlich über die vielen witzigen Anekdoten aus dem ereignisreichen 

Leben des Kult-Trainers. Organisiert vom Bildungspodium. 
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März 

Auch Ende März zeigte sich Rüti  immer noch ziemlich winterlich. Für 

den  Pfadischnuppertag beim Rekrutierungszentrum musste noch die 

Winterjacke montiert werden. 

 

Ebenso warm anziehen mussten sich die Vertreter der SP, die beim 

Märtegge an einer Standaktion ein Risottoessen anboten. 

 

5 Jahre Bibliothek gab Anlass zu einem gutbesuchten Fest mit allerlei 

Aktivitäten, Behördenapéro und Verpflegungsmöglichkeiten. Höhepunkt 

und leuchtende Kinderaugen bildete sicher der Besuch vom Globi. 

 

Der Gemeindeschiessverein Rüti lud im Betzholz zum 

Gemeindeschiessen ein. Alle Einwohner von Rüti ab Jahrgang 2004 

konnte sich im treffsicheren Schiessen versuchen. 

 

Der Schweizerische Musikpädagogische Verband feierte sein 125 

jähriges Bestehen im Amthaus. Das Jubiläumskonzert bot ein Repertoire 

von Barock bis Musik der Gegenwart. 

 

Im Sternenkeller gab`s Zigeunermusik und deutsche Volkslieder und für 

Kinder das Puppentheater "Illi de Landstriicher". 

 

Am Helvetia Brunch Konzert im Nauen Tann vereinten sich der Genuss 

von Gipfeli und Kaffee und klangvoller Blasmusik. 

 

Abends konnte dann noch das Konzert von Quantett Johannes Kobelt in 

der ref. Kirche genossen werden. 

An der Pro Senectute Tageswanderung nahmen die Teilnehmer die 

Strecke von Steckborn bis Gottlieben unter die Füsse. 

Im Buchladen Wörternest gaben Pascale und Daniel Walder Einblick in 

ihre zweite Heimat Schweden. 

 

Das Palmsonntag Wochenende startete mit einem Life Konzert im Salon 
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Benatzky am Piano Ana Silvestru und Geige Stefan Talara. 

 

Die Strickgruppe Eichlinde bot an ihrem Frühlingsbazar Gestricktes für 

Kinder und Erwachsene an. Der Erlös kommt dem Projekt „warme 

Socken für Rumänien" zu Gute. 

Ein etwas anderer Ostermärt mit Autoschau und Märt mit Attraktionen 

und Ausstellern veranstaltete das Autohaus Menzi. Kulinarische 

Köstlichkeiten, Wettbewerb, Sehtest, Probefahren mit E-Bikes, Tipps 

vom Kosmetikprofi, Infos vom Hi-Fi Spezialisten und vom 

Photovoltaikprofi und ein Ostereiermalen für Kinder erwartetet die 

Besucher.  Ganz nebenbei wurde natürlich auch die neusten 

Automodelle präsentiert. 

 

Das NLB Playoff Final Spiel der Floorball Riders in der Roosriethalle 

gegen Laupen wurde leider verloren. Das Spiel schauten sich 260 

Zuschauer an. 

Im Sternenkeller gastierte Rushad Eggleston, ein weltgewandter und 

virtuoser Cellist mit seinem weitreichenden Bluegrass Repertoire. 

 

 

Blühender Seidelbast 
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April 

Neben gewöhnlichen Feuerwehreinsätzen im März wie die Beseitigung 

einer Diselspur durchs Dorf wegen eines Leck in einem VZO Bus, oder 

einer Oelspur mitten in Rüti bis nach Gibswil, rückten die Einsatzkräfte 

auch aus um Rauchentwicklung im Bruggacher wegen einem 

verbrannten Spiegelei zu beheben. Ein brennender Abfalleimer am 

Bahnhof zog genauso wie ein Autobrand an der Dachseggstrasse ein 

Grossaufgebot nach sich. Etwas speziellere Einsätze waren dann aber 

der Drehleitereinsatz in Bubikon um den Nistkasten eines Turmfalken am 

Turm der Kirche zu versetzen, und auch ein in ein Tobel gestürztes Kalb 

musste gerettet werden. 

Rüti steht auf Platz zwei im kantonalen Vergleich, wenn es um 

Einfamilienhauspreise geht. Von 1300 EFH wurden 620 Häuser unter 

einer Million bewertet. Mehr günstige Häuser gibt es nur in Winterthur. 

Auf dem dritten Platz steht Wetzikon mit 530 "günstigen" EFH. 

Das schöne Wetter am Ostersonntag 1. April bescherte sicherlich den 

Kindern Freude, denn die Ostereier und Schoggihasen konnten wieder 

einmal draussen gesucht werden. 

 

                                                 Apfelbaum in voller Blüte! 
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Am Osterbrunch erfreuten griechische Klänge die Zuhörer im Sternen.  

 

Die beliebte Kinderkleiderbörse füllte den Löwensaal mit viel Leben. 

 

Nüchterne Trinklieder und wahre Lügengeschichten aus aller Welt  für 

Menschen ab 10 Jahren wurden im Sternenkeller geboten. 

 

Der jährliche Musikschnuppertag im Schulhaus Schanz der Musikschule 

Zürcher Oberland bot die Gelegenheit alle möglichen Instrumente zu 

probieren. 

 

Die Bikegruppe der Pro Senectute startete ihre 13. Saison mit einer 

Velotour an den Obersee, immerhin wurden 33 Kilometer und 400 

Höhenmeter zurückgelegt. Thematisch dazu passend  wurde auch ein E-

Bike Kurs mit Theorie und Praxis angeboten. Die Wandergruppe der Pro 

Senectute zog durch das Tösstal. 

 

Eine Bewustsseinsschulung mit Burn-out Prävention, eine Autorenlesung 

und Buchfaltkunst im Buchladen Wörternest und ein Botanikkurs im 

Schulhaus Schanz  luden zur Weiterbildung ein. 

 

Das strahlende Wetter lockte viele Familien zum Frühlingsfest in den 

naturbelassenen Erholungs- und Aktivplatz auf dem Spielplatz 

Feienbach. 

 

Am gleichen Samstag feierte auch der Tennisclub die Eröffnung des 

ausgebauten Clubhauses und des neuen Platzes. 

 

Und das ganze Wochenende über konnten Reitbegeisterte den 

Frühlingsconcours des Reitvereins Seebezirk in vollen Zügen geniessen. 

Neben hochkarätigem Springreiten wurden auch allerlei andere 

Attraktionen geboten. 

 

Frühlingsklänge gab es auch am Konzert von Gabriela Krapf  und der 

Band Panikhertz im Sternenkeller. 
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Im Amthaus konnten Klänge von Schumann und Brahms am 

Kammermusikabend genossen werden. 

 

Und zum Monatsende gab es im Rest. Weinberg groovige Klänge mit 

Pepi Hug. 

 

Nachdem der Gemeinderat in stiller Wahl gewählt wurde, kam es 

wenigstens in anderen Behördenwahlen zur Kampfwahl. 

Im Vorfeld wurde fleissig Wahlkampf betrieben. Die SVP vermutete 

einen Angriff der Linken auf die RPK und viele Leserbriefe folgten. 

Schlussendlich endete die ganze Wahl als Debakel für die SVP und 

EDU. Beide Parteien erhielten unabhängig von Personen und Ämtern 

durchwegs am wenigsten Stimmen. Während die anderen Parteien alle 

ihre Kandidaten durchbrachten, wurden aus SVP Reihen neue 

Kandidaten gar nicht gewählt und bisherige Behördenvertreter wurden 

sogar  abgewählt. Das Präsidium der RPK ging gar an einen völlig 

behördenunerfahrenen SP Mann, während der erfahrene SVP Mann am 

wenigsten Stimmen erhielt.  
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Mai 

Rund um das Amthaus wurde gebaggert und gebaut um neue Leitungen 

zu legen. Diverse Löcher klafften auf den historischen Areal und sorgten 

nicht nur für Freude. Die Geschäfte im Klosterhof klagten über die 

ausbleibende oder verspätete Kundschaft. Und um den Empfang für die 

Kantonsratspräsidentin auf dem Amthausplatz abhalten zu können, 

mussten die Arbeiter alles zuschütten und aufräumen um die Baustelle 

dann am nächsten Tag wieder aufzureissen. 

An der Wahlfeier zur Kantonsratspräsidentin wurde Yvonne Bürgin von 

der Bevölkerung und der Politprominenz empfangen. Mit der neuen 

Feuerwehrdrehleiter wurde die höchste Zürcherin in schwindelerregende 

Höhen gehoben. Aber abheben wolle sie nicht, sondern bodenständig 

mit Ausdauer, Anstand und Ausstrahlung den Rat führen. Der Festzug, 

angeführt von Tambouren, zog vom Bahnhof bis zum Amthaus, dort 

warteten weitere Gratulanten, Reden und ein reichhaltiger Apéro. Das 

Ganze wurde musikalisch von der Harmonie Helvetia umrahmt. Der 

Festzug der geladenen Gäste zog dann weiter bis zum Gala Diner im 

Löwensaal. 
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1.Mai Saisonstart in der Badi Rüti. 

 

Frauenmai - wie jedes Jahr fanden unter diesem Motto vielfältige 

Veranstaltungen im Sternenkeller statt, natürlich mit ausschliesslich 

weiblichen Künstlerinnen. 

 

Im „Josefina`s Tanzcafé“ im Breitenhof konnte wie jeden Monat einmal 

nach Herzenslust das Tanzbein geschwungen werden. 

  

Weniger schwungvoll ging es an der Informationsveranstaltung des 

Gemeinderats über den geplanten Neubau Flüchtlings- und 

Notunterkunft "WohnWerk" zu und her. Nur gerade zwölf Interessierte 

erschienen, darunter einige Vertreter von Behörden und Presse. 
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Am Auffahrtswochenende fand die Chilbi auf dem Sonnenplatz statt. Der 

beliebte Eröffnungsgottesdienst fand unter Beteiligung des 

Gemeindepräsidenten statt. Die Warteschlagen für die angebotenen 

Gratisfahrten auf allen Bahnen waren sehr lang.  Die Polizei zog 

schlussendlich ein positives Fazit. Sie hätten nur vereinzelt infolge 

Rauferei, Trunkenheit, Unfug und Betäubungsmittelkonsum einschreiten 

müssen. 

 

Life Konzert und Buchpräsentation von Pianist Thomas Bächli im Salon 

Benatzky. 

 

Das Familiennetz lud zum Vortrag über Schüsselsalze für Mutter und 

Kind ein. 

 

Das grosse Feuerwehrfest zur Einweihung der Autodrehleiter war ein 

voller Erfolg. Am Freitag kamen die geladenen Gäste auf ihre Kosten. 

Die Zuschauer vom Samstag bekamen dann einiges geboten. Die 

grossangelegte ganztägige Leistungsshow der Blaulichtorganisationen 

Rega, Löschhelikoptern, Armee, Kantons- und Kommunalpolizei, ZSO 

Bachtel und Regio 144 begeisterten die vielen Leute. Auch der 

Fahrzeug-Corso mit der Autodrehleiter und historischen 

Feuerwehrfahrzeugen durch das Dorf war ein schöner Anblick.  Auch für 

das leibliche Wohl wurde ausgiebig gesorgt. 
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Bild Paul Kluser 
 

Im Rest. Weinberg fand mit Liquid Roots ein rockiger, poppiger Reggae 

Nachmittag statt. 

 

Der Naturschutzverein machte zusammen mit dem Jugendnaturschutz 

eine Exkursion ins Neeracherried. 
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Organist Jürg Sigrist konzertierte in der ref. Kirche mit Werken von 

Sebastian Bach und Improvisationen. 

Im Grossweiher wird vom Kanton auf die intakte Natur hingewiesen. 

 
 

Und zum Monatsende las der Autor Sunil Mann an der Vollmondlesung 

im Pavillon Schlossberg zwei Kurzkrimis. Perfektes Wetter und ein 

strahlender Vollmond umrahmten den Anlass. 

 

In diesem Jahr zeugen einige Jubiläen vom sehr bewegten Jahr 1918. 

Nun konnte auch der Hauseigentümerverband HEV sein 100 jähriges 

Bestehen feiern. In der Halle Schwarz feierten 600 Mitglieder mit 

musikalischer Umrahmung der Helvetia und Toni Vescoli und 

Ansprachen von Politprominenz von nah und fern den Anlass 

gebührend.  
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Juni 

Bei strahlendem Wetter fand das 2. Rütner Amthausfest statt. Zahlreiche 

Vereine und Organisationen sorgen für kulinarische und erlebnisreiche 

Leckerbissen. Das OK durfte zufrieden sein mit dem fröhlichen Fest für 

Alle. 
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Die Stimmberechtigten der ref. Kirche stimmten dem Neubauprojekt für 

einen Kirchgemeindesaal im alten Klosterareal und der Sanierung des 

alten Pfarrhauses trotz vielfältigem Argumentarium der Gegnerschaft mit 

grosser Mehrheit zu. Über 70 Prozent befürworteten das 5 Millionen-

Projekt. 

Relativ knapp, aber ebenfalls angenommen wurde das Projekt 

„WohnWerk“. Die geplante Flüchtlings- und Notunterkunft an der 

Breitenhofstrasse bei den Gemeindewerken soll rund 3 Millionen kosten. 

53.3 % der Rütner stimmten für das Projekt. Das Projekt war kaum 

umstritten, einzig über die Ausführung des Baus und dessen Unterhalt 

und Berechnungsgrundlagen  gingen die Meinungen auseinander. 

Die zweite Mannschaft des FC Rüti hat den Aufstieg in die 3. Liga 

geschafft. Nach vier Jahren kehren sie in die höhere Spielklasse zurück. 

Die Rütner folgten an der Gemeindeversammlung in allen Geschäften 

den Empfehlungen des Gemeinderats. Diskussionen gab es lediglich bei 

der neuen Festsetzung des Publikationsorgans. Trotz längerer 

Wortmeldungen dagegen wurde schlussendlich doch die Änderung 

angenommen. Ab jetzt werden amtliche Publikationen nur noch  auf der 

Webseite und in Aushängekästen zu finden sein und nicht mehr in der 

Zeitung. Nur gerade 90 Stimmberechtigte waren anwesend um die zehn 

Geschäfte abzusegnen. Erfreulich war der Abschluss der Rechnung 

2017 mit einem Plus von 3 Millionen Franken. Die Initiative für einen 

Einheimischentarif in der Badi und Bibliothek hatte keine Chance. 

Zum ersten Mal musste die Schule eine eigene 

Schulgemeindeversammlung abhalten. Das neue Gemeindegesetzt des 

Kantons verlangt dieses Vorgehen. Gleich im Anschluss an die 

Gemeindeversammlung eröffnete der Schulpräsident seine 

Versammlung. Die drei Geschäfte gingen aber diskussionslos über die 

Bühne. Die Rechnung 2017 schloss mit einem Plus von 1 Million 

Franken und das, obwohl ein Minus von 1 Million budgetiert war. 

Die Kollision zwischen einem Schüler, der sich mit dem Velo auf dem 

Schulweg befand und einer unbekannten E-Bike Lenkerin mittleren 
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Alters, bewog die Polizei dazu einen Zeugenaufruf zu starten. Weil sich 

der Schüler verletzt hatte und die Frau sich nicht darum gekümmert hat, 

gilt das Vergehen als Verkehrsunfall mit Fahrerflucht. Es ist einer von 

vielen E-Bike Unfällen. Diese neue Form der Mobilität bietet viele 

Vorteile, aber hat auch Schattenseiten. 

Es ist soweit: Rüti hat 12'000 Einwohner. Am 10. Juni 2018 ist Familie 

Werkmeister zugezogen. Bettina Werkmeister wurde vom Gemeinderat 

als 12'000ste Einwohnerin geehrt. Gleichzeitig wurde der laufende 

Wettbewerb zum Datum der nun erreichten Einwohnerzahl gelöst. 

Antonio Mora tippte zusammen mit einem anderen Teilnehmer auf das 

richtige Datum und wurde durch Auslosung zum Sieger erklärt. 

 

Der reformierte Kirchenchor feierte sein 125 jähriges Bestehen mit einem 

Jubiläumsgottesdienst. Dabei kam die Rütner Kirchenkantate "Belebe 

die Kirche" mit Text von Prof. Georg Schmid zur Uraufführung.  

Die zweite Monatshälfte wurde vom Orchesterverein eingeläutet. "Kleine 

Suiten - grosse Konzerte"  stand als Titel über den Werken von Händel, 
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Hengartner, Mozart und Nielsen, dargeboten in der ref. Kirche. 

 

Die Fussball WM faszinierte auch hierzulande Alt und Jung. Um nicht 

alleine vor den Bildschirmen mitfiebern zu müssen, wurden überall im 

Oberland  Puplic Viewing Möglichkeiten angeboten. Zusammen macht 

es doch mehr Spass,  lautet die Devise in der Laube des Rest. Sternen 

oder auf dem Stauberhof, wo im Schopf kurzerhand eine Festwirtschaft 

eingerichtet wurde. 

 

Als Gegenpol zum allgemeinen Fussball-WM Fieber bot das 

"Wörternest" einen Frauenabend zum geniessen und plaudern an.. 

 

An der Vollmond Kriminacht beim Pavillon Schlossberg las Peter Höner 

Kurzkrimis für alle Krimifans.    

Auch in Rüti wurde hochkarätiger Fussball geboten. Der Anstoss zum 

Spiel des FC Zürich gegen den FC St.Gallen wurde von FCZ Präsident 

Canepa zusammen mit FCSG Präsident Matthias Hüppi persönlich 

ausgeführt. Die 500 Zuschauer bekamen bei den hohen Temperaturen - 

der Schiedsrichter ordnete vier Trinkpausen an - nicht nur fünf Tore, 

sondern auch eine Vielzahl von Spielern zu sehen. Beide Mannschaften 

setzten mehr als 20 Akteure ein. Wie zu erwarten war, siegte der FCZ 

verdient mit 4:1. Die Fussballgrössen und ihr Trainer Ludovic Magnin 

gaben sich volksnah und standen auch nach dem Spiel bereit für 

Gespräche. 

Das Jubiläumsfest zum 20 jährigen Bestehen der Floorball Riders war in 

jeder Hinsicht ein heisser Anlass. Rund 250 Gäste konnten am 

Nachmittag bei Spiel und Spass mittun und beim Konzert von Bruno 

Hächler mitsingen und tanzen. Danach kam das Jubiläumsturnier an die 

Reihe. In Kategorien "Promi", "Allstars" und "Public" wurde mit vollem 

Einsatz um jeden Punkt gekämpft. Tagessieger wurden schlussendlich 

im Penaltyschiessen die Promis. Gefeiert wurde bis in die frühen 

Morgenstunden mit Musik und Tanz. 
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Das Rütner Beizen-Musik-Karusell konnte seinen fünften Geburtstag 

feiern. Sieben Restaurants beteiligten sich. Es wurden Konzerte aus 

ganz verschiedenen Musikstilrichtungen angeboten. Der Oldtimer 

Shuttlebus führte die Besucher von Beiz zu Beiz.  

 

Unter dem Titel "Summermusig i de Beiz" fanden im Sternen jeden 

Freitag Konzerte statt. 

 

Das Theater Kanton Zürich gastierte in Garten der Sinne mit dem 

Sommernachtstraum von Shakespeare. Perfektes Wetter sorgte dafür, 

dass zusätzliche Bänke organisiert werden mussten für die rund 200 

Gäste.  

 

Der beliebte Sommerconcours, organisiert von Reitverein Zürcher 

Oberland, fand dieses Jahr etwas früher wie gewohnt statt. Wieder 

massen sich Reiter und Pferde in verschiedenen Disziplinen. Einen 

Rütner Podestplatz gab es im Springen der Kategorie B80: Jasmin 

Viecelli gewann Silber. 

 

Organist Jürg Sigrist spielte an seinem Sommerorgelkonzert Werke von 

Klassik bis Moderene. 

Wegen des letztjährigen Ernteausfalls konnte in den letzten Wochen 

kaum noch irgendwo Äpfel aus der Schweiz gekauft werden. Dafür 

konnte die Ernte heuer zwei Wochen früher als üblich begonnen werden 

und die Früchte sind in diesem Jahr besonders gross und 

energiegeladen. Diese Apfelkrise ist dank der bevorstehenden sehr 

guten Ernte vorbei. Einziger Wermutstropfen der hohen Temperaturen ist 

wohl, dass die Bäume stark bewässert werden mussten. Obstbauer 

Oswald benötigte dafür bis zu 80`000 Liter Wasser am Tag. 
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Juli 

Die anhaltende Trockenperiode setzt den Oberländer Gemeinden zu. 

Vor allem in höher gelegenen Gebieten raten die Behörden, den 

Wasserverbrauch zu minimieren. Die Bäche trocknen aus. Vielerorts 

mussten die Fische evakuiert werden. Auch die Jona musste auf Walder 

Gebiet bereits abgefischt werden. 

Der Rütner Gemeinderat hat sich neu konstituiert: Präsident Luginbühl 

bleibt wie bisher ohne spezielles Ressort, Carmen Müller Fehlmann 

behält das Ressort Gesundheit und Alter, Peter Weidinger Raumplanung 

und Bau, Marie Therese Büsser wechselt zu Energie und Werke, der 

neu gewählte Peter Heierle übernimmt das Ressort Soziales und 

Jugend, Claudia Lehmann, ebenfalls neu gewählt,  widmet sich Natur 

und Umwelt, Urs Kapp, neuer Gemeinderat übernimmt das Ressort 

Sicherheit, Rudolf Meier behält die Finanzen und Christa Thoma bleibt 

der Kultur treu. 

Die Sekundarschule Rüti wird vom kantonalen Sportamt mit dem Label 

für sportfreundliche Schulkultur ausgezeichnet und erhält einen Beitrag 

an Weiterbildungen für Lehrpersonen und ein Trikot-Set für Turniere. 

Das vielfältige Programm vom Sternenkeller, das wöchentlich mit 

musikalischen Leckerbissen aufwartet, findet seinen Saisonabschluss 

mit dem Konzert des japanisch-schweizerischen Elektronika-Duos Mimi. 

 

Skulpturenschaffer Arabinda Roy eröffnete die Ausstellung seiner Werke 

im Joweid Zentrum. 

 

Das Schülerturnier, organisiert vom FC Rüti, war wieder ein Fest für alle. 

Auf dem Rasen wurde gekämpft. Freud und Leid der Kinder lagen wie 

immer nahe beieinander.  
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Am 27. Juli erliess der Gemeinderat ein "Generelles Feuerverbot" in der 

Gemeinde Rüti. Das heisst, dass auch Höhenfeuer und das Abbrennen 

von Feuerwerkskörpern am 1. August nicht erlaubt sind. 

 

 

Gleichentags fand auch der gutbesuchte Anlass "De schnällscht Rütner, 

di schnällscht Rütneri" statt. Bei besten Bedingungen starteten die 

Jahrgänge 2001 -2004 und beim Athletic-Cup massen sich die 6 bis 17 

Jährigen in verschiedenen Kategorien. 

 

Autorenlesung im Buchladen Wörternest. Es wurde das Buch "Menschen 

wie du und ich" von Sandra Bühler und Sandra Schmid vorgestellt. 
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August 

Schon lange vor dem Nationalfeiertag gab die 1. Augustfeier viel zu 

reden und in den Zeitungen zu lesen. Dank dem neuen Konzept sollen 

Vereine die Feier organisieren und die Parteien abwechslungsweise die 

Redner stellen. Die SVP stellte als Redner Nationalrat Roger Köppel , 

aber das Fest wollte niemand organisieren. Die Feier wurde abgesagt. 

Daraufhin wollte der Gastredner kurzerhand die Organisation selber in 

die Hand nehmen. Schlussendlich fand sich mit dem Reitverein 

Zürioberland doch noch ein organisierender Verein. In der Reithalle 

fanden sich dann um 350 Leute ein und lauschten gespannt und 

amüsiert der einstündigen Rede. Ansonsten blieb es sehr ruhig im Dorf, 

denn wegen dem Feuerverbot gab es kein Feuer, kein Feuerwerk und 

somit keine Knallerei. 

 

27. Juli 2018 Laubfall wie im Herbst 
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Knochentrockene Bachbette, Tiefstwerte beim Grundwasserspiegel, 

versiegte Quellen, gelbbraune Wiesen und leidende Kleintiere und 

Bäume prägten das Bild dieses Rekordsommers. Schlachthöfe hatten 

Hochbetrieb, weil Bauern wegen Futtermangel das Vieh früher 

schlachten liessen. Alpabzüge fanden zwei Wochen früher statt als 

gewohnt.  

Die Gruppenwasserversorgung Zürcher Oberland in Rüti förderte heuer 

mehr Wasser als je zuvor. 32 Millionen Liter Trinkwasser für die 

Gemeinden. Rüti alleine verbrauchte am Rekordtag 4 Millionen Liter, 

soviel wie drei Schwimmbadfüllungen. 

Zum 20. Mal feierte der Sternen seine legendäre Hundsverlochtete. 

Rund 50 Musikerinnen und Musiker waren aktiv dabei um ein tolles Fest 

auf die Beine zu stellen.  

Nun folgte die ruhigste Zeit des Jahres - Sommerferien mit spürbar 

weniger Verkehr und Hektik auf den Strassen und in den 

Veranstaltungskalendern. 

Bei einem Raub am frühen Morgen ist ein Taxichauffeur verletzt worden.  

Der Taxifahrer wurde mit einer Waffe bedroht und zur Herausgabe von 

Geld genötigt. Er ging nicht darauf ein, sondern gab einfach Gas. Da 

schlug der Täter mehrfach auf ihn ein, deshalb kollidierte das Taxi 

während des Überfalls dann mit diversen Verkehrseinrichtungen bis es 

zum Stillstand kam. Der Täter flüchtete zu Fuss. 

 

Der Schulbeginn 2018 stand ganz unter der Zeichen des im Vorfeld 

umstrittenen Lehrplan 21.  

Der LP 21 gilt in Rüti neu für Kindergarten und bis 5. Klasse 

Primarschule. Die Einführung für die 6. Klasse und Sekundarstufe ist auf 

nächstes Jahr geplant. Eine der zuerst spürbaren Veränderungen sind 

sicher die neuen Stundenpläne mit veränderten Anzahl Fächern und 

gesamthaft mehr Unterricht als bisher. Zum Beispiel haben Zweitklässler 

mehr Deutsch, dafür beginnt der Englischunterricht erst in der 3. Klasse. 

Ab der 5. Klasse gibt es ein neues Fach "Medien und Informatik". Das 

Fach Gestalten wurde allgemein gekürzt. Die Änderungen hin zum 

kompetenzorientierten Unterrichten und die andere Einteilung der Stufen 
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in Zyklen werden sich längerfristig zeigen. Für die neuen Schülerinnen 

und Schüler dürfte aber der erste Schultag wie eh und je ein ganz 

besonderer Tag gewesen sein, begleitet von Spannung, Bedenken und 

Vorfreude. 

Nach dem  extrem heissem Sommer nahm man den Regen dankbar an. 

Für das Quartierfest Oberdorf war das Wetter zwar nicht ideal, aber es 

tat der guten Stimmung keinen Abbruch. 

 

Die dritte Ausgabe des Rüti Badi Open Airs trumpfte mit einem 

speziellen Jugendprogramm auf. Dazu waren national bekannte Musiker 

vor Ort und sorgten trotz der ungewohnten kühlen Temperaturen für 

Stimmung. 

 

Wie immer war das Fägswiler Fest gut besucht. Mit Kinderdisco und 

Festzelt ist es ein Fest für Jung und Alt. 

 

Am Wettkampf der Jugendfeuerwehren massen sich 1001 Jugendliche 

zwischen 13 und 18 Jahren. Aus dem ganzen Kanton waren die 

Feuerwehrleute angereist und sorgten mit ihrem Wettbewerb für viel 

positives Aufsehen, aber leider auch für viel Verkehrsstau wegen den 

Umleitungen. 

 

Am Schnuppertag des Jugendnaturschutzes streiften die 

Naturinteressierten rund um Fägswil.  

 

Der Gemeinderat lud zu einem Informationsanlass zum neuen 

Vereinsförderungskonzept ein. 
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September 

Der Abstimmungssonntag brachte keine Überraschungen mit sich. Die 

Förderung der Velo-, Fuss- und Wanderwege wurde mit 73.6% 

angenommen. Die Ernährungsvorlagen hatten beide keine Chance. 

Die kantonalen Vorlagen schnitten allesamt  mit deutlichen Niederlagen 

ab. Die Zürcher wollten kein neues Filmförderungsgesetz, der Bau der 

Limmattalbahn soll nicht gestoppt werden und Wildhüter statt Jäger 

wollten auch nur die Wenigsten. Rüti stimmt bei allen Vorlagen genauso 

wie das schlussendliche Resultat lautete. 

Die umstrittene Erneuerung der Kirchenordnung der ref. Kirche kam bei 

der Abstimmung sehr deutlich durch. 76.3% der Mitglieder im Kanton 

stimmten der Änderung zu, auch in Rüti stimmten 2/3 zu. In den meisten 

Kirchgemeinden dürfte daraus ein Stellenabbau resultieren. 

Nicht so deutlich zeigte sich das Resultat bei der Gemeindeabstimmung 

über den Masterplan Energie für die Jahre 2019-23.  Die Energiepolitik 

des Gemeinderats wurde knapp bestätigt. Nur 125 mehr Ja-Stimmen bei 

einer Stimmbeteiligung von 2647 Personen brachten das Vorhaben 

durch.  

Zum 125 Jahr Jubiläum des ref. Kirchenchors wurde am 

Jubiläumsgottesdienst die Uraufführung der Rütner Kirchenkandate 

"Belebe die Kirche" mit Text von Prof. Georg Schmid gesungen. Zudem 

wurde auch noch ein Jubiläumskonzert unter Mitwirkung des 

oberösterreichischen Chores Nowa Canto geboten.  

 

Am Neuzuzügeranlass konnten die Neuankömmlinge wieder allerlei 

Informationen von Gemeindepräsident Luginbühl erhalten. Als 

Willkommen wurde eine informative  Carfahrt im Gemeindegebiet, 

unterbrochen von kurzen Fussmärschen und einem Imbiss bei der 

Feuerwehr durchgeführt. 

 

Im Sternenkeller begann die Herbstsaison mit Gypsy-Klängen. Wie stets 

bot die Kulturbeiz wieder jedes Wochenende Veranstaltungen mit einem 

breitem Repertoire an.  
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Ein witziger Abend rund um den Komiker Stefan Heuss erfreute die 

Zuhörerschaft im Löwensaal. Rund 120 Leute liessen sich ihre 

Lachmuskeln trainieren. 

 

Die Kunsthandwerkausstellung "Dies und Jenes" wartete mit allerlei 

Sehenswertem von Rütner Kunsthandwerkern auf. Das schöne Wetter 

mit immer noch sommerlichen Temperaturen zog leider weniger Leute in 

das Amthauskellergewölbe als gewohnt. 

 

Die Naturfreunde unternahmen an der Samstagswanderung das Gebiet 

Sihlsprung unter die Füsse und an der Seniorenwanderung ging es dann 

von Herisau bis auf die Spisegg St.Gallen. 

 

Der Kleintierzüchterverein bot einen Fleischverwertungskurs an. 

Rund zwei Minuten Vorsprung holten der Sieger und die Siegerin am 11. 

Rütilauf heraus. 37.08 Minuten wurde für die 11.3 Kilometer lange 

Strecke benötigt. 750 Teilnehmer nahmen die Laufstrecke unter die 

Füsse. 

 

Das Zentrum Breitenhof feierte seinen Tag der offenen Tür mit dem 

traditionellen Herbstfest. 

 

Der Hauseigentümerverband widmete einen Vortrag dem Thema 

"Hypothek 55 plus". Das Referat beleuchtete die Tragbarkeit einer 

Liegenschaft in Zusammenhang mit AHV und Pensionskassen. 

 

Der Zirkus Olympia gastierte auf dem Sonnenplatz. 

 

In diesem Monat gabs aus besonderem Anlass gleich zwei Konzerte im 

Rest. Weinberg. Bonnie and the groove Cats und Western Wings 

spielten auf. Das Spezielle daran war, dass es die allerletzten Konzerte 

im „Wybergli“ waren. Das Wirteteam nahm mit diesem musikalischen 
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und kulinarischen Fest Abschied von den Gästen. Das Rest. Weinberg 

schliesst definitiv. 

Zwischen Fägswil und Neu York wird ein Weg neu benannt und mit einer 

schönen Strassentafel versehen: Grossacherweg. 

 

Schon eine Woche später heisst er evtl. nur noch Stangenweg – die 

blaue Namenstafel ist verschwunden. 

 

 

Die Hinwiler Künstlerin Nicole Wulz zeigte ihre Werke im Amthauskeller. 
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Im Buchladen "Wörternest" las der Thurgauer Autor Severin 

Schwendener aus seinem neuen Roman vor. 

 

„Canzoni italiane“, ein Konzert mit italienischer Musik und Barbetrieb mit 

italienischen Spezialitäten belebte den Amthauskeller. Das kurzweilige 

Konzert begeisterte die rund 50 Zuhörer sehr. 

 

Die Tageswanderung der Pro Senectute führte von Näfels nach 

Mühlehorn. 

 

Das Endschiessen über 300m fand wie immer im Betzholz statt. 

Mit sehr vielen Sonnentagen, kaum Regen und einer Mordshitze 

bescherte dieser Sommer der Rüti Badi wieder rekordverdächtige 

Besucherzahlen mit rund 64`000 Eintritten. Richtig erfrischend ist das 

Wasser aber nicht immer gewesen. Nicht einmal mit täglichen 

Frischwasserzufuhren von 200`000 Liter konnte eine markante Kühlung 

erzielt werden. An manchen Tagen erreichte das Wasser Temperaturen 

um die 30 Grad. Trotz den vielen Besuchern konnte die Saison beinahe 

unfallfrei abgeschlossen werden. 
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Oktober 

Die Gemeindewerke rechnen mit einem Defizit in nächsten Jahr und 

kündigen deshalb schon jetzt eine Strompreiserhöhung an. Künftig soll 

Strom 0.4 Rappen pro Kilowattstunde teurer werden. Für ein 5 Zimmer 

Einfamilienhaus ergibt das mit dem günstigsten Tarif etwa 30 Franken 

pro Jahr Mehrkosten. 

Ein Fasnachtsdrama kündigt sich an. Die Guggenmusik „Immerblau 

Schränzer“ löst sich nach 49 Jahren auf. Grund dafür ist der fehlende 

Nachwuchs bei den Schlagzeugern. 

Leider findet dieses Jahr kein Rütner Kerzenziehen statt. Aufgrund des 

Umbaus des alten Pfarrhauses und einem Engpass bei den personellen 

Ressourcen hat das Team entschieden, dieses Jahr kein Angebot 

bereitzustellen. 

Auch im Oktober bot das Programm im Sternenkeller viel Abwechslung, 

wobei die kulinarische Filmnacht sicher einen Höhepunkt bildete. Vor 

ausverkauftem Haus wurde die Komödie  "Miss Mallory und der Duft von 

Curry" gezeigt. 

 

Die jährlich stattfindende öffentliche Waldbegehung des 

Privatwaldvereins fand im Unter Moos statt und thematisierte vorallem 

die aktuelle Problematik Wasser und Trockenheit. 

 

Die Wandergruppe der Pro Senectute unternahm eine 

Suonenwanderung rund um Sierre. 

 

Die bekannte Schweizer Bestsellerautorin Julia Onken las in der 

Bibliothek aus ihrem Buch "mit dem Herzen einer Löwin" vor. Über 80 

Gäste konnten in der Bibliothek dazu begrüsst werden. 

Ebenfalls durch die Kulturkommission organisiert, zeigte das Ueriker 

Künstlerpaar Catrina ihre Werke im Amthauskeller.  

 

Vögel als Nachbarn und Mitbewohner - unter diesem Titel veranstaltete 

der Naturschutzverein einen interessanten Vortrag. 
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Klassikliebhaber wurden im Salon Benatzsy mit einem Konzert für 

Violine und Klavier mit Werken von W.A. Mozart, Frank Martin und 

Antonin Dvorak beglückt.   

 

Und im Amthaussaal veranstaltete das Konzertkollegium ein klassisches 

Familienkonzert. 

 

Das Jugendorchester Zürcher Oberland gastierte mit ihrem 

Herbstkonzert in der Mehrzweckhalle Blatt. 

 

Zum Monatsende präsentierte der Geschichtenerzähler Flurin Caviezel, 

bekannt aus dem Schweizer Fernsehen, seine Morgengeschichten. Die 

Lesung fand im Buchladen „Wörternest“ statt. 

Zum Spatenstich für den Neubau des Kirchgemeindesaals an der 

Amthofstrasse und der Renovation des alten Pfarrhauses lud die ref. 

Kirchenpflege Baumeister, Architekten, Denkmalpfleger, Nachbarn und 

Behördenmitglieder ein. Um das Projekt finanzieren zu können wurde die 

Villa Felsberg verkauft. Der neue Saal soll das Zentrum als Kulturort 

stärken. 

Nun mischt nach Coop auch Migros beim Geschäft mit Insekten auf dem 

Teller mit. Die Insekten können entweder als Snack direkt aus der 

Verpackung gegessen werden oder dienen als Zutaten zum Kochen 

oder Backen. 15 Gramm Heuschrecken kosten immerhin 6.90 Fr., 20 

Gramm Grillen sind für 4.90 Fr. zu haben und getrocknete Mehlwürmer 

gibt es für 3.90 Fr. Bisher reagiert die Kundschaft aber noch skeptisch 

auf die veränderten Essmöglichkeiten. 
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            Impression von der alljährlichen Viehschau, hier mit den kleinsten Teilnehmern.  
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November 

Cinema Italiano, die Kulturkommission zeigte in der Bibilothek den 

Spielfilm Bellissima in der Orginalsprache. 

 

Der Bassist Herbie Kopf, bekannt als Ikone des Schweizer Jazz, spielte 

mit seiner Band im Sternenkeller. 

 

Kontraste - das war der Titel der diesjährigen Konzerte des Sinfonischen 

Blasorchesters der Helvetia in Zusammenarbeit mit der Universal Brass 

Band Wil. 

 

Der Hallenconcours des Reitvereins Zürcher Oberland ist seit Jahren bei 

den Schweizer Reitern ein Fixpunkt. Dementsprechend gross war der 

Andrang in der Reithalle. Die Reiter aus der Region schnitten bei den 

über 1000 Starts in 18 Reitprüfungen durchwegs gut ab und konnten mit 

der nationalen Konkurrenz mithalten. 

  

Die Vortragsreihe des Bildungspodiums begann mit Dr. Christoph Zeller 

aus Rüti. Er referierte über "ärztliche Versorgung im Umbruch". 

99 Jahre Sängerbund - die jährliche Abendunterhaltung begeisterte die 

Zuhörer mit einem Liederrepertoire von  "ich han en Schatz am schöne 

Zürisee" bis hin zu Gospelsongs. Natürlich wurde auch wieder ein 

Theater geboten. "D`Chrüterrosa üebt Rach" sorgte für gute 

Unterhaltung. Danach wurde fleissig das Tanzbein geschwungen. 

 

Schuberts Winterreise wurde von Ana Silvestru am Piano und Tenor 

Tamas Henter im Salon Benatzky dargeboten. 

 

Clown Pic gastierte im Sternenkeller. 

 

Der diesjährige Räbeliechtliumzug startete beim Märtegge. Die Kinder 

zogen durchs Dorf um schlussendlich bei Punsch, Kürbissuppe und 

Wienerli den Winterabend ausklingen zu lassen. 
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Die ehemalige Swissair-Sprecherin Beatrice Tschanz referierte im 

Löwensaal über die Aspekte professioneller und alltäglicher 

Kommunikation. Eine Veranstaltung des Bildungspodiums. 

  

Der Schauspieler Jeannot Hunziker erzählte das Bilderbuch "Sprudel" 

von Julia Gloor und der Kinder- und Jugendchor Flausenkids sag die 

Lieder dazu. Die Premiere der Lesung mit Musik fand in der Bibliothek 

Rüti statt. 

 

Für einmal andere Klänge erfüllten den Löwensaal an der Country-Night. 

Zu Beginn konnten die Gäste ein Country-Dinner im Restaurant 

geniessen, bevor sie dann im Saal bei der Musik von Buddy Dee an the 

Ghostriders so richtig loslegen konnten. 

 

230 eidgenössische Turnveteranen konnte in der festlich geschmückten 

Turnhalle zur Turnveteranentagung begrüsst werden. Peter Luginbühl 

und Kantonsratspräsidentin Yvonne Bürgin waren als Prominenz 

vertreten. Die Turnsenioren waren begeistert von der vielfältigen 

Turnshow des Nachwuchses. 

 

Im Amthaussaal feierte die EDU Bezirk Hinwil ihr 25 jähriges Bestehen. 

Neben Ansprachen von Kantonsratspräsidentin Yvonne Bürgin und 

jetzigen sowie auch ehemaligen EDU Vertretern aus den Kantons- und 

Nationalrat gab es auch musikalische Beiträge und ein Raclette. 

 

Im Sternenkeller trat die Band Gypsy Dynasty auf. 

 

Freunde der vielfältigen Akkordeon-Musik kamen in den Genuss von 

Melodien aus aller Welt und verschiedenen Jahrzehnten. Das 

traditionelle Herbstkonzert unter der bewährten Leitung von Bruno 

Raimann wartete mit einem zusätzlichen musikalischen Leckerbissen 

auf: Eine Kleinformation aus den eigenen Reihen bereicherte das 

Klangerlebnis. 
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Und zum Wochenanfang referierte Alt-Bundesrat Adolf Ogi über seine 

politische Laufbahn. Als wahrer Entertainer lieferte er Anekdoten und 

Episoden aus seiner Manager- und Bundesratslaufbahn im Schnellfeuer. 

Er habe keine Powerpoint-Präsentation mitgebracht, sondern Worte, 

Überzeugungen und Standpunkte, sagte der bühnengewohnte 

Altpolitiker. 

Mit dieser unterhaltsamen Veranstaltung beendete das Bildungspodium 

seine  Vortragsreihe. Ob es so etwas auch noch in Zukunft geben wird, 

hängt von der offenen Nachfolgefrage ab. 

 

Die Pro Senectute drei Flüsse-Wanderung führte vom Eulachstrand an 

die Töss, die Tössegg, an den Rhein und weiter bis Eglisau. 

 

„Wine and Dine“ im Löwensaal - ein stilvoller Abend mit Highlights für 

Auge und Gaumen. Serviert wurde ein 4-Gänge-Menü begleitet von 

exklusiven Weinen und einer exquisiten Dessous-Show in 3 

Showblöcken. Das besondere Vergnügen kostete inkl. Menü, Apéritiv, 

Wein, Mineral, Kaffee und Dessous- Show pro Person CHF 150.00. 

 

In der Bibliothek wurden im Rahmen der Veranstaltungsserie “Zürich auf 

Italienisch" italienische Gedichte von Lucilla Trapazzo  von Alice Malerba 

vorgetragen. Die Lesung war perfekt inszeniert und sehr emotional. 

 

Unter dem Titel "Dialog" stellten neun Künstler der Stiftungen 

ganzheitliche Betreuung und Wagerenhof  ihre Werke in der Amtstube 

aus.  

 

Die beliebte Konzertformation Gospelation liess die gut besetzte ref. 

Kirche mit Gospelmusik überfliessen. 

 

Und im Sternenkeller spielte eine Folkformation aus der Ukraine auf. 

 

Das Wochenende stand nicht nur im Zeichen von viel Musik, sondern 

auch die Sportbegeisterte kamen voll auf ihre Kosten. Die Turnshow des 

TV Rüti bot sportliche Unterhaltung auf hohem Niveau und die 
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Geselligkeit kam natürlich beim Motto "o`zapft is" in Anlehnung an das 

Münchner Oktoberfest nicht zu kurz. 

 

Der Abstimmungssonntag brachte keine Überraschungen mit sich. Die 

Rechtsgrundlage für Sozialdetektive wurde sehr deutlich angenommen, 

die Stimmbürger wollen offenbar keine Sozialbetrüger. Weniger klar 

voteten die Rütner bei der international vielbeachteten und belächelten 

Abstimmung über die Würde der Kühe. Die sogenannte Hornkuh-

Initiative wurde mit nur 380 Stimmen Unterschied abgelehnt. National 

war die Ablehnung wesentlich grösser.  

Die hohe Stimmbeteiligung der Rütner von fast 48% zeigte die 

Wichtigkeit der eidgenössischen Vorlage "Schweizer Recht statt fremde 

Richter" auf. Die sogenannte Selbstbestimmungsinitiative wurde deutlich 

niedergeschmettert.  

 

Die kleine Feier zum Beginn des Advents wurde leider etwas verregnet. 

Dennoch kamen die Leute um die Ansprache des Gemeindepräsidenten 

zu hören. Eine Formation der Helvetia sorgte für den besinnlichen Teil 

und das Einschalten der Weihnachtbäume zusammen mit Glühwein und 

Suppe sorgten doch noch für etwas weihnächtliche Stimmung. 

 

Die Samichlausgesellschaft kann dieses Jahr ihr 50jähriges Bestehen 

feiern. Doch zuvor können die Chläuse und Schmutzlis in viele Kinder- 

und Erwachsenenaugen ein Leuchten zaubern. Neben den 

Hausbesuchen können die Kinder den Samichlaus auch in der Batzberg- 

und Dachsegghütte im Wald besuchen. 

 

Der Kreisel am Pfauenplatz muss saniert werden. Fehlplanung und 

grosse Beanspruchung haben dem Belag und der Kreiselgestaltung 

massiv zugesetzt. Als Vorarbeiten wurden die Verkehrsinseln 

abgebrochen und provisorisch nur noch aufgemalt. 

  

Der Verkehrs-Club Schweiz will gegen eine heutige Unsitte angehen und 
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kämpft gegen Elterntaxis. Jeder Schulweg, der mit dem Auto gemeistert 

wird, ist gefährlich, unnötig, verhindert Schulwegerlebnisse und ist für 

Kind und Umwelt ungesund. Im Projekt "walk to school" können 

Schulklassen für jeden zu Fuss zurückgelegten Schulweg Punkte 

sammeln. Kinder und auch die Eltern zum Mitmachen zu motivieren ist 

laut Lehrern nicht einfach. Eine 6. Klasse aus dem Schulhaus Ferrach 

hat die maximale Punktezahl erreicht und einen Reisegutschein für die 

Klassenkasse gewonnen. 

Nach 22 jährigem Bestehen wurde der Altersrat wegen mangelndem 

Nachwuchs aufgelöst. 

 

 

                                                                 Goldener November 
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Dezember 

Die gutbesuchte Gemeindeversammlung hiess alle Geschäfte gut. Der 

Gestaltungsplan über den Neubau einer Fabrikationshalle an der 

Spitalstrasse wurde sogar einstimmig angenommen. Der markante Bau 

wird den Dorfeingang ziemlich dominieren. Der Verkauf mit teurer 

Sanierung von Altlasten eines Areals an der Alpenstrasse erntete einige 

Gegenstimmen, weil unklar blieb, was später wirklich dort realisiert 

werden wird. Trotz der wenigen Wortmeldungen der Anwesenden 

dauerte die Versammlung aufgrund der sehr ausführlichen Erklärungen 

dennoch ziemlich lange. Der Apéro danach wurde deshalb dankbar 

besucht. 

Ein spektakulärer Selbstunfall an der Dorfstrasse ging glimpflich aus. Die 

Feuerwehr musste ein auf dem Dach liegendes Auto bergen. Warum 

sich das Auto überschlagen und eine Fassade beschädigt hat, scheint 

noch nicht ganz klar zu sein. 

 

Der Rütner Amokschütze, der vor 13 Jahren zwei Menschen schwer 

verletzt hatte, erhält nun eine Genugtuung über 10`000 Fr., weil er 

offenbar zu lange in Haft sass. 

Gemeinsam macht es doch mehr Spass. Das Adventskranzbinden im 

Felsberg fand wie immer grossen Anklang. Alles Material wurde 

bereitgestellt und erfahrene Kranzbinderinnen halfen den Neulingen auf 

diesem Gebiet gerne mit ihrem Wissen weiter. 

 

Am ersten Adventswochenende war wieder ein breites kulturelles 

Angebot vorhanden. Am Samstagabend hatte man die Auswahl 

zwischen: 

Der Orchesterverein betitelte sein Adventskonzert mit "Deutsch-

französische Freundschaft". Der Anlass fand in der ref. Kirche statt. Im 

Sternenkeller trat die Berliner Schauspielerin Judith Bach mit einem 

Soloprogramm auf. 

Im Restaurant Amici miei machte der kanadische Songwriter McGrath 

auf seiner Tour zur neuen Platte Halt. 
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Toby Meyer erzählte musikalisch "Mini Gschicht mit Gott". Das 

tiefsinnige Konzert fand in der Chile Gleis4 statt. 

 

Am Sonntag konnte man sich von morgens bis abends auf Weihnachten 

einstimmen. Begonnen mit dem Sterne Zmorge, über einen gemütlichen 

Spaziergang durch den Weihnachtsmarkt bis abends zum zweiten 

Adventskonzert des Orchestervereins. Leider war das Wetter nicht so 

weihnachtlich, es regnete. 

Im Sternenkeller gastierten Todisco + Messerli. 

 

Unter dem klingenden Namen Swiss-Indoors-Master Soccer Cup fand in 

der Rosriethalle schon zum 21. Mal das Hallenfussballturnier statt. Der 

Anlass war ein Fussballfest für jedermann. 

 

Das Winterkonzert in der ref. Kirche, durchgeführt vom Sinfonischen 

Blasorchester, fand begeisterte Zuhörer. 

 

Die Mausefalle, ein Krimi von Agatha Christie, konnte beim Krimi-Dinner 

im Löwensaal hautnah miterlebt werden. Über 200  Zuschauer liessen 

sich von dem spannenden und perfekt inszenierten Stück begeistern. 

 

Der Männerchor Rüti führte sein Adventskonzert im Gartencenter Meier 

auf. 

 

Das Einfrautheater im Sternenkeller von Katja Baumann beleuchtete die 

Geschichte zweier unterschiedlicher Schwestern. 

 

Eine Gruppe singfreudiger Menschen zog am 4. Advent in den frühen 

Morgenstunden durch Rüti. Anschliessend an das traditionelle 

Kurrendensingen genossen die Sänger und Sängerinnen ein 

gemeinsames Frühstück. 

 

Die Kommerzialisierung der Weihnacht zeigt sich auch daran, dass im 

Dezember auch die Geschäfte in Rüti an drei Sonntagen geöffnet waren. 
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Die früher allgegenwärtigen Krippenspiele sind fast total ausgestorben. 

Wer sich dieser Tradition noch erfreuen wollte, konnte das Krippenspiel 

von Blauring und Jungwacht in der kath. Kirche geniessen. 

Eine tödlich endende Schiesserei am Heiligabend bewegte die Gemüter 

und die schweizweite Presse tagelang. Der Wirt vom Rest. Bären wurde 

kurz vor 2 Uhr nachts durch das geschlossene Fenster hindurch mit 

mehreren Schüssen niedergestreckt. Laut Gemeindepräsident sei die 

Bevölkerung aber nie in Gefahr gewesen sein, da es sich um ein 

gezieltes Tötungsdelikt gehandelt habe. Der flüchtige Täter konnte noch 

nicht ergriffen werden. In den Medien wurde das tragische Ereignis 

sofort als Akt der Rache innerhalb einer Blutfehde zwischen zwei 

mazedonischen Familien beschrieben. Offenbar seien diesem Zwist 

schon mehrere Menschen in Mazedonien zum Opfer gefallen, darunter 

auch der Sohn des nun erschossenen Bärenwirtes. 

Würdig zelebriert wurde der letzte Tag des Jahres durch Organist Jürg 

Sigrist mit dem Silvesterkonzert in der ref. Kirche. 

Und natürlich feierte die Rütner Bevölkerung auch diesen 

Jahresschluss/Anfang mit viel Knallerei und Feuerwerk. 

Hier nicht aufgeführt, aber nicht zu vergessen sind natürlich die vielen 

vereinsinternen Anlässe der über 100 aktiven Vereine im Dorf. Ein vom 

Gemeinderat angedachter Verein „das Vereinsnetz“ kam zwar nicht 

zustande, aber die Wichtigkeit der Freiwilligenarbeit, die in Vereinen 

geleistet wird, wird wieder mehr erkannt und geschätzt. 

Im Jahr 2018 wurden 42 Personen aus 18 verschiedenen Nationen 

eingebürgert. 

 

 


